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Insel Usedom

„Nur Reisen ist Leben, 
wie umgekehrt das Leben Reisen ist.“

Jean Paul
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Vorwort

Sonne und Strand, das sind die Zutaten, aus de-
nen ein perfekter Badeurlaub gemacht wird. Von
beidem besitzt Deutschlands zweitgrößte Insel,
das im östlichsten Zipfel der Republik gelegene
Usedom, geradezu verschwenderisch viel.

Sagenhafte 40 Kilometer lang und bis zu 100 Me-
ter breit, von Dünengürteln und Küstenwäldern
gesäumt, auf seiner gesamten Länge feiner weißer
Sand, an manchen Abschnitten von Badetrubel
mediterraner Art belebt, an anderen naturbelas-
sen und menschenleer – das ist die „Riviera Pom-
merns“, der Ostseestrand von Usedom.

Durchschnittlich 1906 Stunden im Jahr lacht
über Usedom die Sonne, was die Insel zum son-
nenreichsten Ort Deutschlands macht!

So ist es nicht verwunderlich, dass Usedom be-
reits zu Beginn des 19. Jh. zur bevorzugten Bade-
insel aufstieg, sofort den Beinamen „Badewanne
Berlins“ bekam und bis heute behielt. Inzwischen
ist sie längst nicht mehr nur die Badeinsel der
Hauptstädter, sondern zu einem der beliebtesten
Reiseziele Deutschlands geworden. Denn Use-
dom lockt mit viel mehr als nur Sonne und Strand.
An der Außenküste verleihen traditionsreiche See-
bäder mit ihrer historischen Architektur der Ba-
deküste ihr spezielles Flair. Im kaum bekannten In-
neren der Insel wie der Usedomer Schweiz oder
dem Lieper Winkel liegen malerische Bauern- und
Fischerdörfchen, deren geduckte rohrbedeckte
Häuschen sich um mittelalterliche, rot leuchtende
Backstein-Kirchen scharen. Sie sind eingebettet in
eine sanft hügelige Landschaft aus Wiesen, ausge-
dehnten Wäldern und geheimnisvollen Mooren,
zwischen denen Seen und Bodden blinken.

Die Abgeschiedenheit und Unberührtheit der
völlig industriefreien Insel ist neben Sonne und
Strand Usedoms dritter großer Trumpf. In der in-
takten Natur der Insel finden zahlreiche bedrohte
Tiere wie Storch, Seeadler oder Fischotter und sel-
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tene Pflanzen wie Orchideen noch Lebensraum.
So ist die insgesamt zum Naturpark erklärte Insel
ein Eldorado für Naturliebhaber, das am besten zu
Fuß oder mit dem Fahrrad durchstreift werden
sollte. Vielfalt und Abwechslungsreichtum von Na-
tur und Kultur, die sich hier geradezu ideal verei-
nen, lassen kaum einen Urlaubswunsch offen.
Und Usedom ist nicht nur im Sommer, sondern
auch im Frühling, Herbst und Winter ein reizvolles
Reiseziel. Denn jede Jahreszeit hat ihren ganz spe-
ziellen, unvergesslichen Reiz.

Mit dem vorliegenden Buch möchte ich Ihnen
einen möglichst umfassenden und aktuellen Ur-
laubsbegleiter mit auf den Weg geben, der Ihnen
eine individuelle Reiseplanung ermöglicht, die In-
sel und ihre Bewohner vorstellt und Sie zu den
großen, berühmten wie kleinen versteckten At-
traktionen führt. Ich wünsche allen Lesern interes-
sante, entspannte und erlebnisreiche Urlaubstage
auf der „Sonneninsel Usedom“.

Peter Höh, im Februar 2011
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